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Auftakt

i&Ws

Liebe Leserin,
lieber Leser

Kennen Sie das? Sie sitzen vor dem Computer und müssen etwas

schreiben, aber es fällt Ihnen nichts ein. Sie wissen zwar, dass Sie

die neue Ausstellung «Montreux. Jazz seit 1967» (ab Seite 14)

thematisieren sollten, aber die richtige Wortwahl fällt Ihnen schwer.

Soll man eher von den zahlreichen Musikstars schwärmen, oder
doch eher die Rolle von Festivalgründer Claude Nobs ins Zentrum
stellen? Vielleicht könnte man auch auf die grossartigen Konzert-
Mitschnitte hinweisen, die in der Ausstellung gezeigt werden.

Kennen Sie das? Nach einigem Studieren und Formulieren
denken Sie, es sei an der Zeit, einen Kaffee zu trinken. Danach
wird alles besser gehen. Als Sie sich wieder vor den Bildschirm
setzen, ist nichts besser. Im Gegenteil. Nun sind Sie nicht mehr
sicher, ob Sie vielleicht doch über etwas anderes schreiben sollten.

Zum Beispiel über das drei mal zwei Meter grosse Modell des

Château de Prangins (Seite 22), welches kürzlich in einen anderen
Raum transportiert wurde. Vielleicht interessiert das die Leserinnen

und Leser mehr.

Kennen Sie das? Irgendwann denken Sie, dass es gar keinen
Einführungstext braucht. Die Artikel sind ja eigentlich informativ
genug. Deshalb beschliessen Sie, den Computer herunterzufahren
und noch einen Kaffee zu trinken. In diesem Sinne wünsche ich
Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre.

Andreas Spillmann
Direktor Schweizerisches Nationalmuseum
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